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Neujahrsgrüße 2019
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Im Namen des Stadtrates und des Gemeinde­
kollegiums wünsche ich Ihnen allen ein glück­
liches Neues Jahr, voller Zuversicht und mit 
vielen liebevollen Begegnungen und berei­
chernden Gesprächen.

In diesem Sinne steht das Gemeindekollegium 
Ihnen allen selbstverständlich jederzeit gerne 
zu einem Gespräch zur Verfügung, genau wie 
die Mitarbeiter der Dienste der Stadt. Es geht 
um die Belange und letztlich das Wohl der Mit­
bürgerinnen und Mitbürgern, was ja  zusam­
mengefasst die Kernaufgabe von uns ist.

2018 war ein ereignisreiches Jahr. Ich möchte 
kurz auf zwei besondere Tage eingehen.

Am 14. Oktober fanden die Gemeinderatswah­
len statt. 68 Männer und Frauen sind bei uns 
auf 5 verschiedenen Listen angetreten. Sie ha­
ben den Mut aufgebracht, sich dem Votum der 
Wählerinnen und Wähler zu stellen. Sie haben 
sich bereit erklärt, Verantwortung zu überneh­
men und sich für die res publica einzusetzen. 
Sie, genauso wie ihre sie tragenden Familien 
verdienen tiefen Respekt und Anerkennung.

Die Demokratie ist voll zum Zuge gekommen. 
Das Engagement und der Ideenwettstreit im 
Stadtrat und den verschiedenen Gremien wird 
sicher zur Stärke der Demokratie beitragen und 
kann eine Antwort auf Populismus bieten.

Am 11. November vor 100 Jahren endete der 
Erste Weltkrieg, der “Große Krieg”, die “Urka­
tastrophe des 20. Jahrhunderts”, so der Histori­
ker George F. Kennan. Keine Naturkatastrophe, 
nein, eine von Menschen gemache Katastrophe 
mit rund 17 Millionen Toten, etwa 20 Millionen 
Verwundeten, Not bei Kriegswaisen und –wit­

wen, unzählige zerstörte Ortschaften, mit 
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Munition verseuchte Gebiete und auf Jahrzehn­
te hinaus zerstörte internationale Beziehungen.

Im Gebiet von Eupen (766) und St. Vith (1082) 
zählte man 1.848 gefallene Soldaten, die in ih­
ren Familien als Ernährer fehlten.

Heute wird der Krieg - zumindest in unseren 
Breitengraden - mit anderen Waffen ausgefoch­
ten, die auf den ersten Blick weniger sichtbare, 
aber dennoch genau so verheerende Folgen 
haben können. Nationen werden zu Mächten, 
die Wirtschafts- und Zollkriege führen. Immer 
größer und mächtiger werdende weltweit agie­
rende Strukturen führen Preiskriege. Sie zerstö­
ren oft über Generationen und Jahrhunderte 
gewachsene  kleine und mittelständische Un­
ternehmen. Existenzen werden vernichtet und 
Arbeitsplätze verschwinden.

Statt Kugeln und Bomben können wir, wenn 
wir nur wollen, eine sanfte (Teil)antwort auf 
dieses moderne Kriegsgebahren geben: indem 
wir vermehrt und gezielt und nach unseren 
Möglichkeiten vor Ort einkaufen und in der Ge­
gend erbrachte Dienstleistungen in Anspruch 
nehmen oder hier produzierte Nahrungsmit­
tel verzehren, wobei der Preis - nach den Mög­
lichkeiten des einzelnen - nicht unbedingt und 
absolut das einzige Kriterium für unsre Konsu­
mentscheidung sein sollte.

Wenn viele diese sanfte Anwort immer öfter 
geben, dann wird sie wirksam. Sie kann zu ei­
ner stillen Revolution werden. Es liegt an einem 
jeden von uns.

Alles Gute für 2019.

Herbert Grommes, 
Bürgermeister der Stadtgemeinde Sankt Vith 
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Es gibt zwei Möglichkeiten:

1.	Stellen Sie Ihren Antrag online über MyMinfin.be zu 
einem günstigeren Tarif!
•	 Identifizieren Sie sich.
•	 Klicken Sie auf „Online-Katasterauszüge“ in „Mein 

Vermögen“ und durchlaufen Sie die Etappen. Sie 
zahlen sofort online (Bancontact) und erhalten 
den Auszug über MyMinfin.

2.	Offline-Anträge über ein Papierformular
•	 Benutzen Sie das Formular „Antrag auf Auszüge 

der Katasterdokumentation“ welches in den Info­
zentren und auf der Webseite: www.fin.belgium.
be > Privatpersonen > Wohnung > Kataster > Kata­
sterauszug verfügbar ist.

Was kostet ein Katasterauszug?
Es ist günstiger, Ihren Katasterauszug über MyMinfin 
anzufragen als über das Papierformular. Außerdem 
wird Ihre Anfrage schneller bearbeitet. Die genauen 
Tarife erhalten Sie in den Infozentren oder auf der 
Gemeindeverwaltung, wo ein diesbezügliches Faltblatt 
erhältlich ist.

Sie brauchen einen Auszug aus dem Katasterplan?
Sie können den Katasterplan kostenlos über die 
Anwendung CadGIS einsehen.

»» Gehen Sie auf www.myminfin.be 
•	Mein Vermögen > CadGIS

»» Die Anwendung ist auch direkt über www.cadgis.be 
verfügbar.

Info des Föderalen Öffentlichen Dienst FINANZEN
Wie beantrage ich einen 
Katasterauszug?

Patchwork Sankt Vith steht für 
Vielfalt und Begegnung

Das Patchwork als vielfach genutzter Treffpunkt ist 
aus dem Stadtbild Sankt Vith nicht mehr wegzu­
denken! Die Frauen- und Männergruppe, der Repa­
ratur-Treff, die Strickgruppe, das Essen am Markt­
tag, der Tauschring, … all dies bietet Menschen aus 
Sankt Vith und Umgebung die Möglichkeit den 
Alltag aktiv mitzugestalten und zu erleben. In den 
Gemeinschaftsgärten können Hobbygärtner ihr 
eigenes, gesundes Gemüse auf biologische Weise 
anbauen. Eine enge Zusammenarbeit besteht mit 
der Fördergemeinschaft Sankt Vith für unsere Ak­
tion „Heilig Abend muss niemand alleine sein“ 
und beim „Rendez-vous nach Ladenschluss“. Einen 
wichtigen Beitrag zur Integration leisten wir durch 
unsere Sprachkurse. Unsere Angebote werden fort­
laufend erweitert und den Anfragen der Besucher 
angepasst.

Jeder ist herzlich willkommen! 

Sie erreichen uns unter:  080 33 04 11 oder per 
E-Mail: info@patchwork-vog.be  oder auf www.
patchwork-vog.be, wo Sie auch monatlich unseren 
aktuellen Kalender einsehen können.

Das VoG-Patchwork ist seit dem 01.06.2015 von 
der Deutschsprachigen Gemeinschaft als sozialer 
Treffpunkt anerkannt und wird von dieser finan­
ziell gefördert. 

Außerdem werden wir durch Spenden des Ro­
tary-Clubs, von Miteinander Teilen, der Förderge­
meinschaft Sankt Vith, dem ÖSHZ Sankt Vith, Vis-
à-Vis, uvm. unterstützt.

Verwertung von Plastikfolien 2019

In der Woche vom 21.01 bis 25.01.2019 wird den Land­
wirten die Möglichkeit geboten, ihre Plastikabfälle 
aus der Landwirtschaft selbst zum Containerpark zu 
fahren.
Alle Interessenten mögen sich bitte zum Erhalt eines 
Passierscheins unter der Telefonnummer 080 280 103 
melden. 

Info für alle Landwirte der 
Gemeinde Sankt Vith
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Rund 475.000 € zuzüglich Honorarkosten für Architekt und 
Baustellenkoordination wurden investiert um die Feuer­
wehrhalle zu renovieren. Die Gemeinde übernahm als Ei­
gentümerin die Kosten der Arbeiten. Die Hilfeleistungszo­
ne 6 mietet das Gebäude von der Stadt. Der Architekt Mario 
Palm hatte die Planungen der Arbeiten übernommen.

Neben der Erneuerung des Daches durch die Firma Josef 
Gillessen AG aus Schönberg wurde im Innenbereich ein 

Umkleideraum für die Feu­
erwehrleute geschaffen. Die 
Maurerarbeiten führte das 
Unternehmen Cédric Starck 
aus. Eines der Tore wurde 
zugemauert und eine Innen­
wand eingezogen. Neben den 
Firmen Elektro Eicher BC (Elektrik), Longton-Heindrichs 
PgmbH (Innenschreinerei), GimaTherm PGmbH (Heizung 
und Sanitär) und Mersch A&C AG  (Fenster und Außen­
schreinerei) wurden durch die Mithilfe der freiwilligen Feu­
erwehr und des Bauhofes der Stadt die restlichen Arbeiten 
realisiert. In der ehemaligen Wohnung wurden zusätzliche 
Büro- und Archivräume eingerichtet. Man kann mit Fug 
und Recht behaupten, dass das Gebäude, welches aus dem 
Jahr 1974 stammt, für die Zukunft „fit“ gemacht wurde.
Danke an alle, die zum Gelingen dieses Projektes beigetra­
gen haben.

Renovierung der Feuerwehrhalle Sankt Vith 

Personalausweise – Kids-ID - Reisepass
Wer kennt das nicht: Eine Reise steht an und man merkt, 
dass der Personalausweis verloren gegangen oder nicht 
mehr lange genug gültig ist. 

Muss man deswegen die Reise absagen? Nein, glückli­
cherweise gibt es mehrere Möglichkeiten:

1.	einen neuen Personalausweis beantragen:
Ist bereits vor Ablauf der Gültigkeit möglich. Den An­
trag zur Erneuerung muss persönlich gestellt werden. 
Zur Bestellung eines elektronischen Personalausweises 
für Kinder, die sogenannte Kids-EID, muss ein Elternteil 
gemeinsam mit dem Kind im Bevölkerungsamt der Ge­
meinde vorstellig werden. Bitte achten Sie auf die Foto­
qualität (biometrisches, aktuelles Lichtbild).
•	 Bearbeitungszeit: 2-3 Wochen  
•	 Kostenpunkt:
	 22,00 € für Erwachsene – Gültigkeit: 10 Jahre
 	 6,50 € für Kinder – Gültigkeit: 3 Jahre;

2.	einen Reisepass bestellen:
In manchen Ländern werden keine belgischen Perso­
nalausweise (z.B. USA) akzeptiert. Um einen Reisepass 
zu beantragen,  muss man persönlich mit einem aktu­
ellen biometrischen Foto vorstellig werden. 		

Dies gilt auch für Kinder. 
•	 Bearbeitungszeit: 10 Arbeitstage;
•	 Kostenpunkt: 
	 90,00 e für Erwachsene – Gültigkeit: 7 Jahre
	 35,00 e für Kinder – Gültigkeit: 5 Jahre;

3.	einen Personalausweis oder einen Reisepass in drin-
gender oder sehr dringender Prozedur bestellen:
Diese sind bereits nach 1-2 Tagen verfügbar. Die Kos­
ten sind jedoch erheblich. (bis zu 265 e)

Sparen Sie Zeit und Geld! Bringen Sie Ihre 
Ausweisdokumente frühzeitig in Ordnung.

Im Sommer 2018 verlegte die Firma 
Nelles Frères 1415 m Zufuhrleitung 
(PVC 160) in Rodt, Richtung Hin­
derhausen. Die vorherige Gusslei­
tung (PVC 125) sorgte alljährlich, 
aufgrund von Rohrbrüchen, für 
Versorgungsunterbrechungen in 
Hinderhausen und Kapellen. 
Die Kosten für dieses Projekt belau­
fen sich auf rund 196 000,00 €.

Zufuhrleitung Rodt -> Hinderhausen
Für alle Grabungs- und Verlegungsarbeiten steht den Stadt­
werken seit November 2018 ein Allzweckbagger, geliefert 
durch die Firma GPW Equipment aus Neundorf, zur Verfü­
gung.  Die Anschaffung schlug mit 84.200,00 € zu Buche.

Ankauf Allzweckbagger
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Stadtrat Kommissionen

GOFFINET Marcel
	 2. Schöffe
	 Energie und (sanfte) Mobilität, 		
	 Wirtschaft, Mittelstand und 
	 Einzelhandel, Landwirtschaft und 		
	 Tierschutz sowie Kulte

	 E-Mail: 	 marcel.goffinet@st.vith.be
	 Tel.: 	 0472 644 357

HÖNDERS-HERMANN Anne-Marie
	 3. Schöffin
	 Schulen, Tourismus, Kommuni-		
	 kation sowie Familien, Jugend 
	 und Senioren

	 E-Mail: 	 anne.marie.hermann@st.vith.be
	 Tel.: 	 0498 104 869

GILSON Roland
	 4. Schöffe
	 Raumordnung und Liegenschaften, 		
	 Sport und Kultur (inkl. Vereine), 
	 Gesundheit und Soziales

	 E-Mail: 	 roland.gilson@st.vith.be
	 Tel.: 	 0497 550 162

Zuständigkeiten 
Gemeindekollegium

I.	 Kommission: öffentliche Sicherheit, allgemei-
ne Verwaltung, Finanzen und Stadtwerke
•	 Vorsitz: Bürgermeister Herbert GROMMES, Schönberg
•	 Jana MÜSCH- JANOVCOVÁ, Recht
•	 Gisela NEISSEN-MARAITE, Hinderhausen
•	 Klaus JOUSTEN, Sankt Vith
•	 Erik SOLHEID, Sankt Vith

II.	 Kommission: öffentliche Arbeiten und Umwelt
•	 Vorsitz: Schöffe René HOFFMANN, Crombach
•	 Jürgen SCHLABERTZ, Neidingen
•	 Thomas ORTHAUS, Wallerode
•	 Werner HENKES, Sankt Vith
•	 Herbert HANNEN, Emmels

III.	 Kommission: Energie, Mobilität, Wirtschaft, 
Landwirtschaft und Kulte
•	 Vorsitz: Schöffe Marcel GOFFINET, Schönberg
•	 Jürgen SCHLABERTZ, Neidingen
•	 Jean-Claude MICHELS, Recht
•	 Werner HENKES, Sankt Vith
•	 Margret SCHMITZ, Recht

IV.	 Kommission: Schulwesen, Familie, Jugend und 
Senioren, Tourismus und Kommunikation
•	 Vorsitz: Schöffin Anne-Marie HÖNDERS-HERMANN, 

Emmels
•	 Ingrid PETERS-HÜWELER, Rodt
•	 Thomas ORTHAUS, Wallerode
•	 Gregor FRECHES, Recht
•	 Margret SCHMITZ, Recht

V.	 Kommission: Raumordnung und Städtebau, 
Sport, Kultur, Gesundheit und Soziales
•	 Vorsitz: Schöffe Roland GILSON, Sankt Vith
•	 Jürgen SCHLABERTZ, Neidingen
•	 Mélanie DUPONT, Sankt Vith
•	 Leo KREINS, Sankt Vith
•	 Jennifer OTTEN, Emmels

GROMMES Herbert
	 Bürgermeister
	 Verwaltung, Finanzen, Sicherheit, 
	 Stadtwerke, Bürgerengagement, 
	 Standesamt, Kontakte zu den 		
	 Versorgungsgesellschaften

	 E-Mail: 	 herbert.grommes@skynet.be
	 Tel.: 	 0479 890 401 

HOFFMANN René
	 1. Schöffe
	 Öffentliche Arbeiten, Umwelt, 	
	 Forstwesen

	 E-Mail: 	 rene.hoffmann@st.vith.be
	 Tel.: 	 0499 284 034

Weitere Mitglieder im Stadradt

Herbert HANNEN Emmels

Erik SOLHEID Sankt Vith

Emmanuel VLIEGEN Hinderhausen

Gregor FRECHES Recht

Jean-Claude MICHELS Recht

Jürgen SCHLABERTZ Neidingen

Leo KREINS Sankt Vith

Thomas ORTHAUS Wallerode

Ingrid PETERS-HÜWELER Rodt

Gisela NEISSEN-MARAITE Hinderhausen

Jana MÜSCH-JANOVCOVÁ Recht

Mélanie DUPONT Sankt Vith

Klaus JOUSTEN Sankt Vith

Werner HENKES Sankt Vith

Jennifer OTTEN Emmels

Margret SCHMITZ Recht
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BEWERBUNGSAUFRUF 
für die Erneuerung des kommunalen beratenden 
Ausschusses für Raumordnung und Mobilität (KBRM)

In Anwendung der Artikel D.I.7 bis D.I.10 des Gesetzbu­
ches über die räumliche Entwicklung kündigt das Ge­
meindekollegium die Erneuerung des KBRM an. 

Der Gemeinderat wählt die Mitglieder des Ausschusses 
unter Berücksichtigung folgender Verpflichtungen aus:

1.	eine gemeindespezifische Vertretung der sozialen, 
wirtschaftlichen, erbe-, umwelt-, energie- und mobi­
litätbezogenen Interessen;

2.	eine ausgeglichene geographische Verteilung;
3.	eine ausgeglichene Vertretung der verschiedenen Al­

tersgruppen der kommunalen Bevölkerung;
4.	eine ausgeglichene Geschlechterverteilung.

Durch vorliegende Bekanntmachung wird zu Bewer­
bungen für ein Amt als Vorsitzender und/oder Mitglied 
des Ausschusses aufgerufen. 

Das Bewerbungsschreiben(1) umfasst folgende Angaben: 

1.	Vorname, Name, Alter, Geschlecht, Beruf und Wohn­
sitz des Bewerbers; der Bewerber hat seinen Wohn­
sitz in der Gemeinde, oder der Gesellschaftssitz der 
Vereinigung, die vom Bewerber vertreten wird, be­
findet sich in der Gemeinde.

2.	die Angabe derjenigen Interessen, die der Bewer­
ber unter den sozialen, wirtschafts-, erbe-, umwelt-, 
energie- und mobilitätsbezogenen Interessen, sowie 
seiner diesbezüglichen Beweggründe, entweder als 

Privatperson oder als Vertreter einer Vereinigung 
vertreten möchte; 

3.	wenn der Bewerber eine Vereinigung vertritt, das 
Mandat, das Letztere ihrem Vertreter anvertraut hat.

Zur Vermeidung der Unzulässigkeit müssen die begrün­
deten Bewerbungsschreiben vom 15.01.2019 bis zum 
14.02.2019 einschließlich, an das Gemeindekollegium, 
Rathausplatz 1, 4780 Sankt Vith, gerichtet werden,

•	 entweder über den Postweg (es gilt das Datum des 
Poststempels);

•	 oder per E-Mail;
•	 oder durch Abgabe gegen Abnahmebescheinigung 

im Städtebauamt, Büro o8.

Informationsanfragen werden gerichtet an:

•	 Herrn Rony CRABIT	 Tel.: 080 28 01 35		
E-Mail: rony.crabit@st.vith.be 

•	 Herrn Olivier PIP	 Tel.: 080 28 01 27		
E-Mail: olivier.pip@st.vith.be

(1) ein Standard-Bewerbungsbogen ist im Städtebauamt 
– Büro 08 erhältlich.

NAMENS DES GEMEINDEKOLLEGIUMS

Die Generaldirektorin		  Der Bürgermeister	
gez. Helga OLY			   gez. Herbert GROMMES

Kinderferientreff 2019

Wie im letzten Jahr bleibt aufgrund der anhaltend 
großen Nachfrage der Kinderferientreff mit seinen 
„Waldwochen“ bestehen!

Sowohl die Woche für die 10-14-jährigen am Ende der 
Ferien als auch das in 2018 eingeführte neue Betreu­
ungsangebot für die 3-5-jährigen (während 2 Wochen) 
wurde positiv angenommen, war schnell ausgebucht 
und wird erneut angeboten.

Die „Waldwochen“ für die 6-12-jährigen sowie für die 
3-5-jährigen finden vom 22.07.19 bis zum 26.07.19 und 
vom 29.07.19 bis zum 02.08.19 statt.
Zusätzlich gibt es eine „Waldwoche“ für die 10-14-jäh­
rigen, und zwar vom 26.08.19 bis zum 30.08.19.

Die Anmeldungen werden ab 1. März 2019 für alle Fa­
milien mit Wohnsitz in Sankt Vith oder für Familien 
mit Kindern in einer/einem Primarschule/Kindergar­
ten der Gemeinde Sankt Vith entgegengenommen.

Alle anderen Bewerber können ihre Kinder – wie bisher 
– ab 01.06.2019 für die noch freien Plätze einschreiben.

Die Einschreibung erfolgt telefonisch; anschließend 
muss die Zahlung der Einschreibegebühr sowie das 
Einreichen des Gesundheitsbogens innerhalb einer 
Woche erfolgen; erst dann ist die Einschreibung ver­
bindlich; ansonsten wird der Platz anderen Bewerbern 
zur Verfügung gestellt.

Einschreibungen bitte bei Frau Marie-Anita Link, Tel. 
080 280126 oder Frau Jessica Schwall. 

Gemeinde
Sankt Vith 
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Mit Aqua-Gym bringen Sie Ihr Herz-Kreislauf-System 
auf Touren. Durch den Wasserwiderstand bei Bewegun­
gen verbrennen Sie Fett und Sie fördern den Muskelauf­
bau fünf mal schneller als auf dem Trockenen. Aqua-
Gym bzw. Wassergymnastik ist ideal für diejenigen, 
die Abwechslung lieben, denn durch multifunktionale 
Trainingsgeräte, wie z.B. Aqua-Handschuhe, -Hanteln, 
-Bälle oder die biegsame Pool-Noodle, wird es nie lang­
weilig. Neben dem funktionellen Aspekt der Wasser­
gymnastik runden Entspannungsübungen und „kleine 
Spiele“ das Programm ab. 

Das Schweben im Wasser ohne hartes Aufsetzen schont 
dabei Gelenke und Wirbelsäule. Daher ist die Wasser­
gymnastik nahezu für jeden geeignet. 

Im SFZ Sankt Vith gibt es folgende Angebote:
•	 Wassergymnastik-Kurse (Aqua-Gym) mit Andrée: 

jeden Montag von 20 bis 21 Uhr, Einzelkarten 7,50 €; 
Zehnerkarten 65 €; Voranmeldungen sind nicht 
erforderlich!  

•	 Wassergymnastik-Kurse (Aqua-Gym) mit Quentin: 
jeden Dienstag von 16-17 Uhr bzw. von 17-18 Uhr, Kurs 
von 10 Wochen: 60 €; Kurs von 30 Wochen 150 € Be­
ginn des nächsten Kurses am 08.01.2019 – Voranmel­
dungen: 080 227391 oder sfz@st.vith.be oder durch 
Überweisung auf das Konto Nr. BE64 3480 7723 9952!

SFZ unser

Wassergymnastik (Aqua-Gym) 
im SFZ Sankt Vith

Am Mittwoch, dem 16. Januar 2019, startet der neue 
Schwimmkurs im SFZ Sankt Vith. Er richtet sich an Kin­
der ab 5 J., die das Schwimmen erlernen wollen. Die Kin­
der werden in kleinen Gruppen (bis zu 8 Kinder) betreut. 

Wann? 10 mal ab dem 16. Januar, von 13:40 – 14:30 Uhr

Unkostenbeitrag: 80 € (Versicherung einbegriffen), wird 
am 1. Tag bezahlt, bitte 15 Min. vorher anwesend sein.

Einschreibungen bis zum 9. Januar per E-Mail: sfz@
st.vith.be Bei Anmeldungen bitte Name, Vorname, Ge­
burtsdatum, Wohnort und Telefonnummer angeben.

Für Nichtschwimmer - 
Schwimmkurs im SFZ Sankt Vith

Osterferien 2019: Angebote im Sport- 
und Freizeitzentrum Sankt Vith

Multisportlager

Auch in den Osterferien findet im SFZ ein Multisport­
lager statt. Wie bisher wird das Lager sich durch ein 
reichhaltiges Angebot auszeichnen und von einem 
motivierten Team von erfahrenen und qualifizierten  
Sportlehrern geleitet.
Das Sportlager bietet den Kindern die Gelegenheit, die 
Ferien aktiv zu gestalten, sich zu bewegen, neue Sport­
arten zu erlernen und Freundschaften mit Gleichaltri­
gen zu knüpfen sowie viel Spaß zu haben. 

Wann?	 Am Di 9.- Mi 10. und Do 11. April 2019 von 9:30  – 
16:00 Uhr.
Was? Auf dem Programm stehen Spaß, Spiel und eine 
Kombination verschiedener Sportarten (Schwimmen, 
Ballspiele, Turnen, Laufen, Springen und vieles mehr ...) 
Für jeden wird etwas dabei sein! Die Kinder werden in 
2 Gruppen aufgeteilt: Gruppe 1 Jahrgang 2007-2009 und 
Gruppe 2 Jahrgang 2010-2012
Wo? Im Sport- und Freizeitzentrum Sankt Vith
Mitbringen: Sportkleidung, Sportschuhe für drinnen, 
Schwimmsachen, Picknick, genügend Getränke und 
viel gute Laune.
Unkostenbeitrag: 39 Euro (Versicherung inklusive)
Einschreibungen bis zum 31. März: sfz@st.vith.be Bei An­
meldungen bitte Alter und Telefonnummer angeben.

Schwimmlager in den Osterferien

Für Kinder, die das Schwimmen erlernen, ihren 
Schwimmstil verbessern oder einen neuen Schwimm­
pass erreichen wollen, sowie für Kinder, die einfach 
Spaß am Schwimmen haben.
Wann? Mo-Fr 8.4.-12.4. und Mo-Fr 15.-19.4.2019; insge­
samt 10 mal
Beginn um 10:30 Uhr in der 1. Woche und um 8:30 Uhr 
in der 2. Woche (am ersten Tag bitte 15 Min. vorher an­
wesend sein)
Alter: Das Schwimmlager wird für Kinder ab 5 Jahren 
angeboten. 
Unkostenbeitrag: 65 € (Versicherung einbegriffen)
Einschreibungen bis zum 31. März: sfz@st.vith.be. 
Bei Anmeldungen bitte Alter, Telefonnummer und 
Schwimmpass angeben.
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unser Wasser

Die anhaltende Trockenheit in den vergangenen Mona­
ten hat für einen Rückgang des Grundwasserspiegels 
und somit der verfügbaren Wasserreserven gesorgt.
Dank einer guten Wasserpolitik in den letzten Jahren, 
sprich Jahrzehnten, konnten die Stadtwerke der Bevöl­
kerung, über die gesamte Trockenperiode, ausreichend 
Trinkwasser zur Verfügung stellen.

Aufgrund des überdurchschnittlich hohen Wasserver­
brauchs während der letzten Monate, wurden in Spit­
zenzeiten, alle verfügbaren Wasserquellen genutzt.
Erforderlich ist eine ausreichende Niederschlagsmenge 
im anstehenden Winterhalbjahr, um die Wasserreser­
ven wieder aufzufüllen; ansonsten wird Wasserknapp­
heit im nächsten Sommer ein essenzielles Thema sein.

Die seit Juni 2018 in Betrieb genommene Tiefenbohrung 
“Tomberg“, 4 weitere Tiefenbohrungen sowie das Haupt­
quellgebiet “Rodter Venn“ gewährleisten eine ausgewie­
sene Jahresergiebigkeit von 885 000 m3 Wasser.
Die Einbindung von 3 weiteren Bohrbrunnen im Quell­
gebiet “Goldgrube“, ausgewiesen mit einer Jahreser­
giebigkeit von 350 000 m3 Wasser, ist für das Frühjahr 
2019 vorgesehen. Das Genehmigungsverfahren ist ab­
geschlossen und der Stadtrat hat dem Projekt in seiner 
Sitzung vom 26. September 2018 zugestimmt.

Trinkwasser gehört zu den Lebensmitteln, die strengs­
ten Kontrollen unterliegen.
Die Sicherung des Trinkwassers erfordert seitens des 
Wasserverteilers gewisse Maßnahmen; so zum Beispiel 
das Festlegen von Schutzzonen zum Verhindern einer 
Wasserverschmutzung.
Ebenso notwendig ist der Unterhalt des Wasserlei­
tungsnetzes, um die Netzverluste auf ein Minimum zu 
begrenzen und somit die verfügbaren Wasserreserven 
zu schonen. 

Uns allen empfiehlt sich ein sorgsamer Umgang mit 
der Ressource Wasser, da “sicheres“ Trinkwasser keine 
Selbstverständlichkeit ist; besonders, wenn man be-
denkt, dass weltweit über 2 Milliarden Menschen kei­
nen Zugang zu “sicherem“ Trinkwasser haben.  

Wasserversorgung der Stadtwerke 
Sankt Vith

Das Wasser zum Leben erwecken

Im Rahmen der europäischen Wasserpolitik wird vom 
19.12.2018 bis zum 18.06.2019 eine öffentliche Untersu­
chung durchgeführt.

Sie sind eingeladen, Ihre Meinung über das vorgeschla­
gene Programm, den Zeitplan, die wichtigen Fragen 
zum Schutz unserer Flüsse, Ströme und unseres Grund­
wassers zu äußern.

Die diesbezüglichen Dokumente können in der Gemein­
deverwaltung Sankt Vith, an den Sitzen der Flussverträ­
ge und auf der folgenden Website eingesehen werden: 
http://eau.wallonie.be.

Ihre schriftlichen Bemerkungen können bis zum letz­
ten Untersuchungstag über folgende Kanäle übermit­
telt werden:
•	über die Website http://eau.wallonie.be
•	per E-Mail an eau@spw.wallonie.be oder an tobias.

lerho@st.vith.be
•	per Post an das Sekretariat der Direktion für Oberflä­

chengewässer der GDLNU - Avenue Prince de Liège, 15 
- 5100 Jambes oder an die Gemeindeverwaltung Sankt 
Vith, Rathausplatz, 1 – 4780 Sankt Vith.

Ihre mündlichen Anmerkungen können zu den übli­
chen Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung mit Herrn 
Tobias LERHO (080 280 108) in der Gemeindeverwaltung 
Sankt Vith (Büro 08) zu Protokoll gegeben werden.

Wasserschutz in der Wallonie - 
Bekanntmachung der Wallonischen 
Region

Die Edition 2019 findet im Einzugsbecken der Amel 
vom 18. bis 31. März 2019 statt.
Das Hauptthema ist „Wallonie, Land des Wassers“: 
die Wasserqualität / die biologische Vielfalt des Was­
sers / die Wasserwirtschaft / das Wasser und der Tou­
rismus / …
Auch in diesem Jahr werden im Rahmen der wallo­
nischen Wassertage kostenlose Aktivitäten für die 
breite Öffentlichkeit und Schulklassen in Zusam­
menhang mit den Flussverträgen Amel/Ruhr und 
Mosel organisiert.
So finden unter anderem am Samstag und Sonntag, 
dem 23. und 24. März 2019, jeweils zwischen 13:00 
und 17:00 Uhr, Führungen in der Trinkwasseraufbe­
reitungsanlage in Rodt statt. 

DIE WALLONISCHEN 
TAGE DES WASSERS 2019.
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gemeindeunsere

Als Betreiber des Stromverteilungsnetzes auf Ebene der 
Gemeinde Sankt Vith ist die Gesellschaft ORES für die War­
tung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde zuständig 
(Ausnahmen bilden die Autobahnbeleuchtung, die Be­
leuchtung längs der Zufahrtsstraßen zur Autobahn, sowie 
längs einiger bedeutender Verkehrsachsen (Regionalstra­
ßen)).

Wie können Sie ORES eine Panne an der Straßenbeleuch­
tung melden?

Sie haben dazu drei Möglichkeiten
•	 über die Internetseite der Gesellschaft ORES

Dies ist die einfachste und direkteste Lösung. Auf der 
Website www.ores.net steht Ihnen
zur Meldung von defekten Straßenlaternen eine Soft­
ware mit einem elektronischen Kartografiesystem
zur Verfügung.

•	 über die Rufnummer für Instandsetzungen 078 78 78 00
Die Mitarbeiter von ORES können für Sie die Informatio­
nen über die jeweilige Panne eingeben. Diese
Lösung sollten Sie vorzugsweise für die Meldung jener 
Pannen an der Beleuchtung wählen, die
eine ganze Straße betreffen oder eine Gefahr für den 
Straßenverkehr darstellen.

•	 über die Gemeindeverwaltung (080 280 103 oder 080 280 105)
Die Gemeindeverwaltung verfügt auch über die Soft­
ware zur Meldung von Pannen. So kann sie ORES über 
jede Situation informieren, die einen Eingriff erfordert.

Welche Informationen müssen Sie sich vor Ort merken?
Jede Leuchte bzw. jeder Träger (Mast) ist durch ein Typen­
schild mit einer einmaligen Nummer gekennzeichnet. 
Dieses Typenschild kann je nach dem vorhandenen Träger 
verschiedene Formen haben, aber es trägt immer folgende 
Informationen: eine dreistellige Zahl als Kennzeichnung 
der Gemeinde (für Sankt Vith „711“), gefolgt von einer fünf­
stelligen Zahl zur Kennzeichnung des Leuchtkörpers. 

Beispiel:

Sie möchten mehr zu diesem Thema erfahren? 

Wählen Sie auf der Website www.ores.net die Rubrik „Stra­
ßenbeleuchtung“; in einem Videoclip erfahren Sie mehr 
über die Vorgehensweise und die verschiedenen Phasen 
der Pannenmeldung. Falls ORES für die Leuchte nicht zu­
ständig ist, können Sie anhand einer Online-Hilfe, die mit 
der Software verbunden ist, ermitteln, wen Sie in diesem 
Fall kontaktieren sollen.

Öffentliche Straßenbeleuchtung – Meldung von Störungen

Nachruf zum Tode 
von Herrn 

Hubert FAGNOUL
Am 23. Juli 2018 haben wir Abschied genommen 
von unserem langjährigen Leiter der Stadtwerke, 
Herrn Hubert FAGNOUL.

Wir entbieten ihm unseren Dank für seinen Ein­
satz zum Wohle der Gemeinde.

Der Familie gilt unsere Anteilnahme.

Nachruf zum Tode 
von Frau 

Ingrid HOCK  
(geb. GENNEN)
Am 17. September 2018 haben wir Abschied ge­
nommen von unserer langjährigen Primarschul­
lehrerin Frau Ingrid HOCK (geb. GENNEN).

Wir entbieten ihr unseren Dank für ihren Einsatz 
zum Wohle der Kinder und der Gemeinde.

Der Familie gilt unsere Anteilnahme.

Markttage Sankt Vith 2019
Dienstag, 15. Januar 2019
Dienstag, 19. Februar 2019
Dienstag, 19. März 2019
Dienstag, 16. April 2019
Dienstag, 21. Mai 2019
Dienstag, 18. Juni 2019
Dienstag, 16. Juli 2019
Dienstag, 20. August 2019
Dienstag, 17. September 2019
Dienstag, 15. Oktober 2019
Dienstag, 19.  November 2019 (Katharinenmarkt)
Dienstag, 17. Dezember 2019
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November
Pünktlich um 20 Uhr eröffnete Bürgermeister Christian 
KRINGS seine letzte Sitzung des Stadtrates und stellte 
gleich zu Beginn den Jahresbericht der Gemeinde vor.

Einige wichtige Informationen des Jahresberichtes 
2018:

- Der Stadtrat tagte 10 mal im Zeitraum vom 01.12.2017 
bis zum 09.11.2018 und fasste 332 Beschlüsse, in 2017 
waren es deren 348. Zu diesen 10 Sitzungen kamen ins­
gesamt 120 Zuhörer.

- Das Gemeindekollegium tagte im gleichen Zeitraum 
45 mal und fasste insgesamt 1.824 Beschlüsse.

- Im Jahr 2018 tagten die Ratsmitglieder zusätzlich in 17 
Kommissionssitzungen.

- Die Bevölkerungszahl ist bis zum 09.11.2018 auf 9.704 
angestiegen (am 30.11.2017 waren es 9.687).

- Insgesamt stellte das Bevölkerungsamt 6.641 Beschei­
nigungen aus, darunter waren 1.437 Haushaltszusam­
mensetzungen sowie 2.502 Bescheinigungen betref­
fend Wohnsitzwechsel, 551 Wohnsitzbescheinigungen 
und 285 Dokumente, die Ausländer betrafen.

Bevölkerungsamt

2018 waren 437 Kinder in den Primarschulen der Ge­
meinde (in 2017 waren es ebenfalls 437) und 198 im Kin­
dergarten (in 2017 waren es ebenfalls 198).

Der Rat genehmigte einstimmig den Ankauf von Heizöl 
und Dieseltreibstoff für die Einrichtungen und Dienste 
der Gemeinde für das Jahr 2019. Die Schätzung der Lie­
ferungen beläuft sich auf 176.000,00 €.

Der Erwerb eines Teilstückes aus einer Parzelle der VoG 
Hof Peters in Emmels wurde genehmigt. Die Gemein­
de zahlt 70,00 €/m2 für das Gelände in der Bauzone und 
4,00 €/m2 für das Gelände, welches sich nicht in der 
Bauzone befindet. Für die Parzelle von 1.779 m2 muss die 
Gemeinde aufgrund dieser Aufteilung 55.758,00 € zu­
züglich Vermessungskosten zahlen.

Der Erbpachtvertrag zwischen der Gemeinde und der 
Gesellschaft W. PETERS und Sohn für die Errichtung ei­
nes Anbaus auf dem „Viehmarkt“ wurde ebenfalls ge­
nehmigt. Es werden 21 m2 in Erbpacht gegeben. Dafür 
erhält die Gemeinde einen jährlichen Erbpachtzins von 
39,00 €/m2.

Der Verkauf von 220 m2 an 60,00 €/m2 an die Gesell­
schaft IMMO ÄRZTEHAUS KLOSTERSTRAßE wurde defi­
nitiv genehmigt.

Die Übertragung des Weges „Am Kapellchen“ in Schön­
berg ins öffentliche Wegenetz der Gemeinde wurde 
definitiv beschlossen. Ankauf, Verkauf und Tausch von 
Gelände zwischen der Gemeinde und mehreren Pri­
vatparteien wurden nötig um die Wegeinfrastruktur 
ins öffentliche Wegenetz zu übernehmen. Zusätzlich 
schafft die Gemeinde dadurch einen direkten Zugang 
zum Fußballplatz in Schönberg.

Der Rat gewährte der Dorfgemeinschaft Galhau­
sen-Metz einen Zuschuss in Höhe von 4.712,95 € für 
ihr Infrastrukturprojekt am Dorfhaus. Die Gemeinde 
übernimmt somit 50 % der Restkosten nachdem die 
Deutschsprachige Gemeinschaft 60 % der Gesamtkos­
ten als Zuschuss tragen wird.

Der Gemeinderat gewährte auch dieses Jahr Zuschüsse 
im Rahmen von Hilfsprojekten zur sozialen und wirt­
schaftlichen Entwicklung.

Das Projekt von Pater Richard BACKES für ein Senioren­
heim in Brasilien erhält 2.000,00 €.

Das Projekt der „ASBL Farnières-Haiti“ und „Gib einem 
Kind deine Hand“ für die Einrichtung eines Labors in 
der Krankenpflegeschule in Fort Liberté erhält ebenfalls 
2.000,00 €.

Die Wohltätigkeitsorganisation „Freunde von Muram­
ba“ erhält 1.000,00 €.

Zudem gewährte der Rat eine Hilfe für die Hungerka­
tastrophe im Jemen. Hier werden 2.500,00 € dem Belgi­
schen Roten Kreuz zur Verfügung gestellt.

Die 1. Haushaltsabänderung der Kirchenfabrik Sankt Vi­
tus Sankt Vith für das Jahr 2018 wurde gebilligt. Es wer­
den interne Verschiebungen vorgenommen. Die Gelder 
werden zur Verbesserung der Stromanlagen investiert.

Die Prämie zur Schaffung neuen Wohnraums in Altbau­
ten bleibt auch im kommenden Jahr gleich. Es müssen 
mindestens Umbauarbeiten für 10.000,00 € gemacht 
werden um in den Genuss dieser Prämie zu gelangen. 
Die Prämie beläuft sich auf 10 % der Gesamtsumme bei 
einem Höchstbetrag von 2.500,00 €. Bei Wohnungen in 
denen Erleichterungen für behinderte Menschen woh­
nen, können maximal 3.500,00 € als Prämie gewährt 
werden.

Der Rat genehmigte den Selbstkostenpreis des Müll­
dienstes 2019.

Die Gebühr auf die Abfuhr und Verwertung von Haus­
haltsabfällen bleibt unverändert. Die Gebühr bleibt bei 
0,30 € pro Kilogramm.

Die wichtigsten Stadtratsbeschlüsse von November bis Dezember 2018

dem StadtratBerichte aus

2018 2017
Zuzüge 345 364
Abgänge 352 336
Geburten 118 94
Sterbefälle 94 98
Eheschließungen 33 42
Scheidungen 9 12
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BERICHTE AUS

Folgende Steuern bleiben unverändert:

•	 Steuer auf Ausschankgenehmigungen
•	 Steuer auf das Ausstellen von Verwaltungsdokumen­

ten
•	 Steuer auf das Nichtvorhandensein von Privatpark­

plätzen
•	 Steuer auf den Unterhalt der Kanalisation
•	 Steuer auf die Abfuhr und Verwertung von Haushalts­

abfällen und gleichgestellten Abfällen im Rahmen 
des gewöhnlichen Sammeldienstes

•	 Steuer auf Banken und gleichgestellte Einrichtungen
•	 Steuer auf die Beerdigungen und die Einsetzung einer 

Urne in eine Urnenwand, ein Wahlgrab oder in ein Ur­
nengrab

•	 Steuer auf Standplätze auf Campingplätzen
•	 Steuer auf Übernachtungen
•	 Steuer auf Zweitwohnungen
•	 Steuer auf Hunde
•	 Steuer auf mobile und feststehende Werbetafeln
•	 Steuer auf nicht fertiggestellte, verfallene, verwahr­

loste oder leerstehende Gebäude
•	 Steuer auf Pferde
•	 Steuer auf Wohnwagen, welche sich nicht auf einem 

öffentlichen Campingplatz befinden
•	 Steuer auf die erfolgte Verteilung von Schriften, Kata­

logen und Zeitschriften
•	 Steuer auf den Bau von Privatanschlüssen an den öf­

fentlichen Abwasserkanal

Die Zuschlagssteuer zur Immobilienvorbelastung bleibt 
bei 1.700 Zuschlagshundertstel und die Staatssteuer auf 
natürliche Personen bleibt ebenfalls in 2019 bei 6 %.

Der Haushaltsplan der Autonomen Gemeinderegie Tri­
angel für das Geschäftsjahr 2019 wurde zur Kenntnis 
genommen.

Der Haushaltsplan des Sport- und Freizeitzentrums 
Sankt Vith wurde ebenfalls zur Kenntnis genommen. 
Der Gemeindezuschuss wird auf 240.916,00 € geschätzt.

Der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2019 des Öf­
fentlichen Sozialhilfezentrums Sankt Vith wurde ein­
stimmig genehmigt. Der Gemeindezuschuss wird für 
2019 bei 225.195,20 € liegen.

Der Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2019 der Ge­
meinde Sankt Vith wurde ebenfalls genehmigt. Bei 
rund 12,6 Millionen Euro Einnahmen im ordentlichen 
Haushalt und rund 12 Millionen Euro Ausgaben bleibt 
ein Ergebnis von 591.637,30 €.

Im Außerordentlichen Dienst halten die Ein- und Aus­
gaben sich mit 1.375.726,08 € die Waage.

Dezember
Gleich zu Beginn der Sitzung wurde einstimmig be­
schlossen, den Antrag auf Verleihung des Titels des Eh­
ren-Bürgermeisters der Gemeinde Sankt Vith für Herrn 
Christian Krings bei der Regierung der Deutschsprachi­
gen Gemeinschaft Belgiens einzureichen.

Der Rat stimmte der Verleihung des Titels „Ehren-Schöf­
fin der Gemeinde Sankt Vith“ an Frau Christine Bau­
mann-Arnemann und den Titel „Ehrenschöffe der 
Gemeinde Sankt Vith“ an Herrn Herbert Felten bei 4 
Enthaltungen zu.
Einstimmig beschlossen wurde der Prinzipbeschluss 
zur  Installation einer Photovoltaikanlage auf oder ne­
ben der Trinkwasseraufbereitungsanlage in Rodt. Die 
Anlage soll eine Leistung zwischen 60 und 100 kWc 
aufweisen. Im Haushalt sind 95.000 € für dieses Projekt 
eingetragen.
Ebenfalls einstimmig wurde die Wassernetzerwei­
terung in Recht – Auf dem Sprung für den Betrag von 
1798,82 € beschlossen. 
Bei der geheimen Wahl um die Vereinsvertreter im Ver­
waltungsrat der Autonomen Gemeinderegie „Kultur-, 
Konferenz- und Messezentrum Sankt Vith Triangel“ 
wurden folgende Personen bezeichnet: René Hartmann, 
Pascal Gangolf und Steven Gass.
Im Anschluss wurde die Geschäftsordnung des kommu­
nal beratenden Ausschusses für Raumordnung und Mo­
bilität einstimmig beschlossen. 
In Anbetracht der Erneuerung des kommunal bera­
tenden Ausschusses für Raumordnung und Mobilität 
(KBRM) startet ein Kandidatenaufruf. Das Gremium 
setzt sich aus zwei Stadtratsmitgliedern und sechs 
Nichtstadtratsmitgliedern zusammen.
Der Beitritt der Gemeinde Sankt Vith zur VoG PoWalCo 
(Portail Wallon de Coordination) wurde einstimmig be­
schlossen. Der jährliche Mitgliedsbeitrag von 450 € o. 
MwSt. wird ebenfalls genehmigt. Alle Operatoren müs­
sen ihre öffentlichen Baustellen eingeben, damit alle 
Konzessionäre informiert und die Arbeiten besser koor­
diniert und organisiert werden können.
Zur Deckung des Defizits des Haushalts der Hilfeleis­
tungszone (HLZ) beteiligt sich die Stadtgemeinde Sankt 
Vith mit 284.999,85 € an dessen Haushaltsplan Nr. 6. 
Die Dotation wurde einstimmig durch den Stadtrat ge­
nehmigt.
Die Gemeinde Sankt Vith hat die Dotation an die Poli­
zeizone Eifel in Höhe von 456.656 € im Haushaltsplan 
des Jahres 2019 eingetragen und genehmigt.
Die Haushaltspläne 2019 der Kirchenfabriken (Sankt 
Kornelius Rodt-Hinderhausen, Sankt Georg Schönberg, 
Sankt Aldegundis Recht, Sankt Mariä-Himmelfahrt 
Neundorf, Sankt Michael Emmels-Hünningen, Sankt 
Wendelinus Wallerode) wurden einstimmig durch den 
Stadtrat gebilligt. Dies galt ebenso für einige noch vor­
zunehmende Anpassungen laufender Haushalte. Der 
Rat gab ein Gutachten zum Haushaltsplan der evangeli­
schen Kirchengemeinde.
Ebenso wurde der Haushaltsplan (Rechnungsjahr 2019) 
für die Stadtwerke Sankt Vith genehmigt. 

DEM STADTRAT
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